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Liebe Eltern, 

 

wie Sie aus der Presse bereits erfahren haben, sollen alle Schüler*innen bis zu den Sommerferien tage-

weise unterrichtet werden, um eine Verzahnung von „Homeschooling“ und Präsenzunterricht zu ermög-

lichen. Der Unterricht wird unter Beachtung der Hygieneregeln in verkleinerten Gruppen von 8.00 Uhr 

bis 12.30 Uhr schwerpunktmäßig in den Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch sowie im Rahmen ei-

ner Lernzeit stattfinden. Dazu wird im Gebäude Giersbergstraße täglich nur ein Jahrgang anwesend sein. 

Den Präsenzplan entnehmen Sie bitte u.a. der Homepage. Den Wochenplanrhythmus werden wir bei-

behalten.  
 

Die Lehrer*innen werden Ihre Kinder morgens vor der Schule in Empfang nehmen und erklären, wel-

che Eingänge und Räume für Ihre Kinder gelten. Hierzu wurde folgender Plan erstellt, den Sie ebenfalls 

u.a. der Homepage entnehmen können.  

Gebäude Giersbergstraße: 

Klassen A und D: Eingang am Steinpavillon  

Klassen C: Nebeneingang in der Nähe des Schulhofs der Grundschule 

Klassen B und E: Lehrer*inneneingang („silberne Tür“ an der Straße „Am Sender“). 

 

Bitte schicken Sie Ihr Kind nicht in die Schule, wenn Sie Krankheitsanzeichen bei ihm bemerken und 

stellen Sie Ihr Kind bei Ihrem Kinderarzt zur weiteren Abklärung vor. Bei dem Präsenzunterricht han-

delt es sich um eine Fortführung der Schulpflicht. Die Schüler*innen müssen wieder in die Schule und 

ein Fehlen kann nur bei Krankheit entschuldigt werden, was wie üblich noch am gleichen Tag im Sek-

retariat telefonisch erfolgen muss. 
 

Bitte sprechen Sie auch zu Hause mit Ihrem Kind über das Einhalten der Hygienemaßnahmen und die 

Einhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern zum Wohle der Kinder, der Lehrkräfte und der Mitar-

beiter*innen an unserer Schule. Unser Schulgebäude darf nur mit Mundschutz betreten werden.  

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass aus Gründen des Infektionsschutzes Eltern das Gebäude vorerst 

nicht betreten sollten.  

 

Die Cafeteria darf aus hygienischen Gründen nicht geöffnet werden, bitte geben Sie Ihrem Kind ein Ge-

tränk und ausreichend Verpflegung mit in die Schule. Die notwendigen Materialien für die Fächer 

Deutsch, Mathematik, Englisch und für die Lernzeit sollten in den Unterricht mitgebracht werden. 

Schrittweise sollen die Kinder die übrigen Materialien und Gegenstände, die sie in der Schule nicht be-

nötigen, wie z.B. Turnbeutel etc. mit nach Hause nehmen.  



 

 

 

Der Hinweg zur Schule kann wie üblich mit den Schulbussen erfolgen. Für den Rückweg stellt die 

VWS derzeit nur die Linienbusse und einen Schulbus nach Netphen zur Verfügung. In den Bussen be-

steht eine Mundschutzpflicht.   

 

Wir sind uns dessen bewusst, dass die Schüler*innen die Zeit der Schulschließung sicherlich sehr un-

terschiedlich wahrgenommen haben und einige von ihnen die gestellten Aufgaben gut bewältigen 

konnten, andere konnten vielleicht keinen Zugang dazu finden oder waren mit dem erforderlichen 

Maß an Selbstständigkeit in der Erarbeitung überfordert. Wir werden die Präsenztage in der Schule 

daher vor allem dafür nutzen, den Lernstoff aufzuarbeiten und durch die Halbierung der Lerngruppen 

vor allem Letztere individuell zu unterstützen. Es ist uns wichtig, dass Ihr Kind für das Lernen zuhause, 

was ja weiterhin bestehen bleiben wird, gut gerüstet ist und Sie als Eltern hier ein Stück weit entlastet 

werden. 

Wir sind uns bewusst, dass Sie als Eltern aber auch die Schüler*innen in dieser Zeit auch viele Fragen 

an uns haben. Scheuen Sie sich nicht, diese an die Klassenlehrer*innen zu mailen oder um ein Tele-

fongespräch zu bitten.  

Es kann sein, dass einigen Schüler*innen nach der langen Zeit ohne regelmäßigen Unterricht der Wie-

dereinstieg in den Schulalltag schwerfällt. Es ist auch ganz normal, dass die Veränderung von einem 

Alltag mit lockeren Strukturen zu Hause zurück in einen durchgeplanten Tag in der Schule erstmal 

auch ein Gefühl von Anspannung oder Lustlosigkeit auslösen kann. Unsere Schulsozialpädagogin, Frau 

Brockhaus, bietet Ihnen und auch den Kindern bei Unsicherheiten und Ängsten täglich Beratung an. 

Sie finden dazu auf der Homepage entsprechende Hinweise zur Kontaktaufnahme. 

 

Das Wichtigste zum Schluss: 

Wir freuen uns darauf Ihre Kinder wieder zu sehen und werden die schulische Entwicklung Ihrer 

Kinder positiv im Blick haben. 

 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

Frank Schröder   Anja Siebert      Katja Brockhaus 
[Abteilungsleiter I]   [Didaktische Leiterin]    [Schulsozialpädagogin]

  

 


